
AMT UNTERSPREEWALD

Gemeinde: Rietzneuendorf-Staakow

Datum der Sitzung:

Tagesordnungspunkt:  
  öffentlich        nicht öffentlich       Dringlichkeit

Beratungsgegenstand: Abschluss eines  Wartungsvertrag  mit
Datenfernübertragung für  die  Kleinkläranlage  des  Objektes  Schlossstr.  1  in  15910
Rietzneuendorf-Staakow OT Rietzneuendorf

Einreicher der Vorlage Vorlagennummer Datum
Winkelmann - BA 5-2020 11.02.2020

A. Beschlussvorlage:

Die Gemeindevertretung beschließt:
einen Wartungsvertrag  mit  Datenfernübertragung  für  die  Kleinkläranlage  des  Objektes
Schlossstraße 1  in  15910 Rietzneuendorf-Staakow OT  Rietzneuendorf  mit  der  Firma LKT
Lausitzer Klärtechnik GmbH, Altenoer Straße 6 in 15926 Luckau OT Duben, abzuschließen.

Auftragssumme: Austausch Steuerung  749,70  (brutto)
                           Wartungsvertrag neu  333,20  (brutto) p.a.  

Begründung der Beschlussvorlage:

Im Rahmen  der  Sanierung  des  Gebäudes  Schlossstr.  1  im  OT  Rietzneuendorf  im  Jahr
2006 wurde  eine  Kläranlage  errichtet,  welche  durch  Herrn  Fredy  Neumann  als
unmittelbarer Nachbar mitgenutzt wird.

Am 27.12.2019 setzte Herr  Fredy Neumann die Verwaltung darüber in Kenntnis,  dass am
23.12.2019 die Kläranlage des Objekts Schlossstr. 1 in 15910 Rietzneuendorf-Staakow OT
Rietzneuendorf ausgefallen  sei.  Laut  der  Aussage  von  Herrn  Neumann  konnte  der
Notdienst der  Wartungsfirma  LKT  Lausitzer  Klärtechnik  GmbH  eine  Überprüfung  der
Kläranlage bis  zum  06.01.2020  nicht  ermöglichen.  Herr  Neumann  beauftragte  in  diesem
Zusammenhang in der Absprache mit Herrn Andrack den Elektriker Ingo Neumann mit der
Überprüfung und  provisorischen  Instandsetzung  der  Kläranlage.  Am  06.01.2020  erfolgte
die abschließende  Reparatur  der  Kläranlage  durch  die  Wartungsfirma  LKT  Lausitzer
Klärtechnik GmbH.

Nach Rücksprache  mit  der  LKT  Lausitzer  Klärtechnik  GmbH  besteht  die  Möglichkeit  die
Kläranlage über ein Datenfernübertragungssytem dauerhaft zu überwachen. Die Steuerung
sendet in  diesem  Fall  regelmäßig  Statusmeldungen  an  das  Wartungsunternehmen  der
Kleinkläranlage. Im Störungsfall  kann das Wartungsunternehmen  sofort  reagieren und die
erforderlichen Maßnahmen  einleiten.  Somit  ist  eine  schnelle  Bearbeitung  der
Störungsmeldungen auch an Feiertagen gesichert.

Die Datenfernübertragung  ist  mit  der  aktuell  verbauten  Steuerung  nicht  kompatibel,
weshalb ein  Austausch  der  Steuerung  für  749,70  Euro  notwendig  ist.  Im  gleichen  Zuge
verringern sich die jährlichen Wartungskosten um 60,00 Euro im Jahr (Wartungsvertrag alt:
393,20 /Jahr (brutto)), wodurch sich die Investition nach 12,5 Jahren armortisiert hat.

Insofern schlägt  die  Verwaltung  vor,  den  Auftrag  an  die  Firma  LKT  Lausitzer  Klärtechnik
GmbH, Altenoer Straße 6 in 15926 Luckau, zu vergeben.  
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Hinweis:
 

2



Finanzielle Auswirkungen

  Ja    Nein

Die Mittel stehen bei
dem Produktsachkonto: 52200.521100

im Ergebnishaushalt
2020 i. H. von 3.500,00  zur Verfügung.

Die Mittel sind im Nachtragshaushalt  einzustellen.

Die Maßnahme verursacht Folgekosten in Höhe von : 749,70 einmalig
333,20 jährlich

keine Folgekosten

Zugunsten der Maßnahme werden andere Mittel eingespart Ja Nein

Bei Vergaben:

Geplante Ausgaben in dem Produktsachkonto 52200.5211 in Höhe von 3.500,00
noch verfügbare Mittel 1.788,12
Vergabevorschlag 1.082,90 .

Anlagen
Anlage 1: -Angebot Wartungsvertrag
Anlage 2: -Kostenangebot Umrüstung Steuerung der Anlage  

B. Stellungnahme des Ortsbeirates/Ortsvorstehers:
 

Anhörung war erforderlich

Ja Nein

Stellungnahme liegt anbei

Stellungnahme lag bei Versendung nicht vor

19.03.2020
Datum Unterschrift der/des zuständigen FA-Leiterin/s:

Schudek - BA
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C. Beschluss:  Die Gemeindevertretung beschließt:
 

    nach dem Wortlaut der Beschlussvorlage

 in Abänderung des Wortlautes der Beschlussvorlage wie folgt:

Begründung des Beschlusses bei Abänderung des Wortlautes der Beschlussvorlage
oder Ablehnung der Beschlussvorlage
  

Abstimmungsergebnis:

Gesetzl. Anzahl Anwesend Ja Nein Enthaltung

An der Beratung und Beschlussfassung haben wegen eines Mitwirkungsverbotes gemäß § 22 BbgKVerf
nicht teilgenommen:

Sichtvermerk/Datum:
Amtsleiterin/ Amtsleiter Amtsdirektor Vorsitzende/r der

Gemeindevertretung
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